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Austauschschüler
bereichern Familienalltag

MdB Johannes Röring unterstützt Suche nach Gastfamilien

KREIS BORKEN. Über den
Tellerrand schauen, Neues
entdecken und die Chance
ergreifen, eine andere Kultur
kennen zu lernen: Über 800
Familien nehmen jedes Jahr
einen Gastschüler der ge-
meinnützigen Austauschor-
ganisation AFS Interkultu-
relle Begegnungen e.V. auf
und sammeln wertvolle in-
ternationale Erfahrungen im
eigenen Zuhause. Durch das
Zusammenleben gewinnen
die Gastfamilien einen ein-
maligen Einblick in die
Denkweise einer anderen
Kultur und entdecken
gleichzeitig mit den Jugend-
lichen neue Seiten an der
deutschen Lebensweise. Oft

sind es ganz alltägliche Er-
lebnisse in der Schule, beim
gemeinsamen Abendessen
oder bei Freizeitaktivitäten,
die den Anstoß zu einem
spannenden Austausch über
Gemeinsamkeiten und Un-
terschiede geben. Eine nach-
haltige Bereicherung für den
Familienalltag, von der auch
Johannes Röring, Mitglied
des Bundestages, überzeugt
ist: „Unsere Welt wächst im-
mer mehr zusammen. Umso
wichtiger ist es, offen aufei-
nander zu zugehen und die
Lebens- und Denkweise des
anderen zu verstehen. Die
Aufnahme eines Gastschü-
lers ermöglicht das für alle
Familienmitglieder – von

jung bis alt.“
Gemeinsam suchen Röring

und AFS ab sofort nach welt-
offenen Gastfamilien im
Westmünsterland, die ab
September 2011 ihren Alltag
mit einem Austauschschüler
teilen möchten. Die Schüler
sind zwischen 15 und 18
Jahren alt und kommen aus
rund 50 Ländern weltweit.
Neben dem Interesse an an-
deren Kulturen freuen sich
viele Gastfamilien darauf, an
der persönlichen Entwick-
lung eines Schülers im Aus-
tauschjahr teilzuhaben.
Durch das gemeinsame Jahr
entstehen so oft intensive
Freundschaften in allen Tei-
len der Welt.

Interessierte Familien kön-
nen sich jetzt für das AFS-
Gastfamilienprogramm be-
werben. Auch allein erzie-
hende Elternteile oder Paare
ohne Kinder sind willkom-
men. Wichtig sind Offenheit,
Flexibilität und das Interesse
an einem Jugendlichen aus
einer anderen Kultur. Wäh-
rend des Aufenthalts stehen
ehren- und hauptamtliche
AFS-Mitarbeiter in der Regi-
on den Gastfamilien mit Rat
und Tat zur Seite.

E Weitere Informationen
gibt es beim AFS-Regional-
büro Mitte/West unter Tel.
0611/504849 00 oder unter
www.afs.de/gastfamilie.Johannes Röring im Bundestag Foto: Lichtblick/Achim Melde

Ausstellungen
GEMEN:
E Fritz Möser: Grafiken zu Ge-
dichten von Paul Celan (Zeitge-
höft) und Peter Huchel (Gezählte
Tage) . Besuchstermine nach Ab-
sprache (Tel. 02861/2173 oder
0160/5214399, Depot Haus Gra-
fenwald, Neustraße 4.

Blutspende
BORKEN:
E Blutspende von 9.30 bis 13 Uhr
im DRK-Haus, Heinrich-Hertz-Stra-
ße 7.

Frauen
BORKEN:
E Treffen des Strickkreises, 14.45
Uhr, Pfarrheim St. Josef, Josefstra-
ße 3.
E Sprechstunde des Vereins Frau-
en für Frauen, 15 bis 17 Uhr, DRK-
Bildungswerk, Nordring 2-4.
E Start in die Woche "Frauen-
treff", 15.30 bis 17 Uhr, Treff 27,
Breslauer Straße 43.
RAESFELD:
E Probe des Frauenchors, 19.30
Uhr, Alexanderschule, Zum Micha-
el 10.

Jugend
BAHNHOF REKEN:
E Offener Jugendtreff, 17.30 bis
20 Uhr, Jugendhaus JUH, Hedwig-
straße 1.

E Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Silvesterstraße 20.
HEIDEN:
E Girlstime von 15 bis 19 Uhr, Ju-
gendtreff (12 bis 17 Jahre) von
19-21 Uhr, Jugendhaus "The
Rock", Am Sportzentrum 1c.
RAESFELD:
E Offener Treff, 14 bis 20 Uhr, Ju-
gendhaus, Weseler Straße 38.
E Treff der Montagsgruppe (9-13
Jahre), 17 bis 19 Uhr, Lukas-Zen-
trum, Linnenweg 13.
RAMSDORF:
E Offener Jugendtreff, 15.30 bis
19.30 Uhr, Jugendtreff HUB, Ra-
vendyk 11.
E Schachkurs, 17.30 bis 18.30
Uhr, Jugendtreff HUB, Ravendyk
11.

Kinder
BAHNHOF REKEN:
E Hausaufgabenbetreuung, 14.30
bis 16.30 Uhr, Jugendhaus JUH,
Hedwigstraße 1.
E Offener Kindertreff, 15 bis 17
Uhr, Jugendhaus JUH, Hedwigstra-
ße 1.
BORKEN:
E Hausaufgabenhilfe von 15.30
bis 17 Uhr, Nähclub für Kinder von
17 bis 19 Uhr, Treff 27, Breslauer
Straße 43.
E Hausaufgabenhilfe, 15 bis 17
Uhr, Treff 27, Breslauer Straße 43.
BURLO:
E Werk- und Bastelangebote für
Grundschulkinder, 15 bis 16.30
Uhr, Jugendhaus, Borkener Straße

GEMEN:
E Hausaufgabenhilfe für Grund-
schüler, 14.30 bis 16 Uhr, Jugend-
heim Christus König, Freiheit.
HEIDEN:
E Treffen der Kindergruppe des
Jugendrotkreuzes für Kinder von
6-10 Jahren, 16.30 bis 18 Uhr,
DRK-Haus, Am Sportzentrum 9.
MARBECK:
E Offener Treff für Grundschulkin-
der, 15 bis 18 Uhr, Weiteres Ange-
bot: Bastel- oder Kochstunde von
15-16 Uhr., Jugendhaus, Schulstra-
ße 1.
RAESFELD:
E Offener Treff, 14 bis 18 Uhr, Ju-
gendhaus, Weseler Straße 38.

Kirche
BORKEN:
E Kaffeestube der Evangelischen
Kirchengemeinde, 15 bis 17 Uhr,
Katharina-von-Bora-Haus, Heide-
ner Straße 54.

Märkte
HEIDEN:
E Aktion "Gänseblümchen" Kin-
der- und Jugendkleidermarkt von
9.00 bis 11.30 Uhr und 15.00 bis
18.00 Uhr, Pfarrheim St. Georg,
Pastoratsweg 10.

Politik
BORKEN:
E Offener Gesprächskreis, 19 Uhr,

E Zeit für Einzelgespräche, 15 bis
18 Uhr, Weiteres Angebot: Näh-
kursus von 19.30-21 Uhr., Treff
27, Breslauer Straße 43.
GROSS REKEN:
E Offene Sprechstunde: Erzie-
hungs- und Familienberatung,
14.30 bis 16.30 Uhr, Kindergarten
"Der gute Hirte", Von-Ketteler-Str.
1.
RAESFELD:
E „Das offene Ohr“, 16 bis 18
Uhr, Anlaufstelle für Menschen in
persönlichen und wirtschaftlichen
Notlagen, Villa Becker, Weseler
Straße 32.

Senioren
BORKEN:
E Caritas-Seniorentreff (Kaffeetrin-
ken und Spieleangebot), 14.30
Uhr, Stadthalle Vennehof, Am Ven-
nehof 1.
E Senioren Internetcafe, Angebot
für die Generation 55+ kostenlos,
15 bis 18 Uhr, DRK Wohlfahrts-
zentrum, Röntgenstraße 6.
E Rosenkranzgebet, 17 bis 17.45
Uhr, Seniorenhaus im Josefzen-
trum am Park, Heidener Straße 78.

Sport & Fitness
BORKEN:
E Gymnastik für Erwachsene mit
dem "Treff 27", 18 bis 19 Uhr, Kin-
dergarten Friederike Fliedner, Kö-
nigsberger Straße 17.

ße 3.
E Nähkursus für Erwachsene mit
dem "Treff 27", 19.30 bis 21.30
Uhr, FABI, Am Vennehof 1.
HEIDEN:
E Mit Musik geht vieles leichter:
Treffen des Heidener Singekreises,
19 Uhr, Gasthof Dunckhöfner, Re-
kener Straße 2.
RAESFELD:
E Chorprobe der Chorgemein-
schaft Raesfeld, 19.30 bis 21 Uhr,
Gaststätte Epping.
REKEN:
E Sprechstunde des Vereins Leben
im Alter in Reken, 15 bis 17 Uhr,
RekenForum, Kirchstraße.
SÜDLOHN:
E Doppelkopfturnier für alle Inte-
ressierten, 19.30 Uhr, gespielt wird
für die Weseker Kinderkrebshilfe
Horizonte, Gaststätte Terhörne,
Weseker Weg 32.
VELEN:
E Der Heimatverein Velen lädt
zum Gang durch den Tiergarten
mit der Försterin Balke, 19 Uhr,
Tiergartenseite der Tennishalle.

Vorträge
RAMSDORF:
E Erlebnisvortrag des kbw zum
Thema: Wann kann Hypnose hilf-
reich sein?, 19 bis 21 Uhr, Famili-
enzentrum St. Walburga, Bogter-
platz 5.

Kino

E Neu: GREGS TAGEBUCH 2:
GIBT`S PROBLEME? (ab 6 J.) täglich
15.30, 18.00 Uhr.
E Neu: SOURCE CODE (ab 12 J.)
täglich 15.30, 17.45, 20.15 Uhr.
E VHS-Filmforum: BAL - HONIG
(ab 6 J.) DI 20.30 Uhr.
E PIRATES OF THE CARIBBEAN -
FREMDE GEZEITEN (ab 12 J.) täg-
lich 17.45, täglich außer MI auch
20.15 Uhr.
E MÜTTER UND TÖCHTER (ab 12
J.) täglich 15.30, 17.45 Uhr.
E PIRATES OF THE CARIBBEAN -
FREMDE GEZEITEN (3D DIGITAL)
(ab 12 J.) täglich 17.45, 20.15 Uhr.
E SCREAM 4 (ab 16 J.) täglich
20.15 Uhr.
E FAST UND FURIOUS FIVE (ab 12
J.) täglich 18.00, 20.30 Uhr.
E WASSER FÜR DIE ELEFANTEN
(ab 12 J.) täglich 20.30 Uhr.
E Kinderkino: WINNIE PUUH (ab 0
J.) täglich 15.45 Uhr.
E Kinderkino: RIO - 3D (ab 0 J.)
täglich 15.45 Uhr.

Apotheken
BZ-VERBREITUNGSGEBIET:
E Sonnen-Apotheke, Brinkstraße
2, Borken, �  02861/2677, 8.30-
8.30 Uhr.

Notruf
E Feuer/Rettungsdienst: � 112
E Feuer- und Rettungswache Bor-
ken: � 02861/90620

1110111 oder � 0800-1110222.
E Giftnotruf Bonn: � 0228/19240
E Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: � 02861/ 1756
E Notruf für Hörgeschädigte:
Schreibtelefon � 02861-980910
oder Fax 02861-9809199.
E Frauennotruf:�  02561/ 3738.

Spruch des Tages
Ein Zufriedener braucht kein
Glück, er hat es bereits...
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WESEKE. Einmal von
Münster nach Venlo und zu-
rück, das macht zusammen
453 Kilometer. Wer die an
zwei Tagen im Fahrradsattel
zurücklegt, kann sehr stolz
auf sich sein. Kein Wunder,
dass viele Teilnehmer der 13.
Euro-Städtefahrt, darunter
auch Fahrer aus Weseke, am
Ende der Tour ein Tränchen
verdrückten.

Tag 1:  Um 7 Uhr starteten
die 180 Radsportler vor dem
münsterschen Schloss auf
die 214 Kilometer lange Stre-
cke Richtung Venlo. Auch
zehn Radler des Sportvereins

Radler von Adler Weseke bei der 13. Euro-Städtefahrt am Start

453 Kilometer in zwei Tagen

Adler Weseke waren dabei
und traten kräftig in die Pe-
dale. Kühle Temperaturen
und heftiger Gegenwind
über die gesamte Strecke
machten es schwer, die vor-
gegebene Durchschnittsge-
schwindigkeit von 28 Kilo-
metern pro Stunde zu hal-
ten. Die Sportler gaben alles
und kamen um 17.30 Uhr
wohlbehalten in Venlo an.

Tag 2: 7 Uhr Abfahrt in
Richtung Münster. 239 Kilo-
meter auf dem Plan. Von
Venlo ging es durch den
Kreis Kleve und in Emme-
rich über die Rheinbrücke in

den Kreis Borken. Hier hatte
der Veranstalter nach 160
Kilometern Weseke als Pau-
senstelle festgelegt. In der
Zwiebelgemeinde wurden
die Teilnehmer mit Geträn-
ken, Obst und Müslibröt-
chen versorgt, um für den
Rest der Strecke genügend
Energie zu haben.

Pünktlich mit dem Glo-
ckenschlag um 18 Uhr er-
reichten die 180 Fahrer das
münstersche Rathaus, wo sie
gebührend empfangen wur-
den. Die Radsportler freuen
sich schon auf die Teilnahme
im kommenden Jahr. So sehen Langstreckenradler aus: Die zehn Teilnehmer der Euro-Städtefahrt aus Weseke. Foto: privat

Gemeinde feierte gestern das fünfjährige Bestehen der Casa Philipp Neri

HOVESATH (jü). Vor fünf
Jahren wurde die „Casa Phi-
lipp Neri“ eingeweiht. Das
Begegnungszentrum ist in-
zwischen zu einem wichti-
gen Anlaufpunkt für die
ganze Gemeinde St. Remigi-
us geworden. Seine Räume
stehen nicht nur den An-
wohnern in Hovesath, son-
dern allen Gruppen und Ver-
bänden der Pfarrei zur Ver-
fügung. „Wir haben also
Grund zum Feiern“, erklärte
die Leiterin des Hauses, Bar-
bara Engeling-Stiefel, wa-
rum ein fröhliches Gemein-
defest für Jung und Alt ges-
tern auf die Beine gestellt
wurde.

Viele Gruppen, die sich re-
gelmäßig an der „Casa“ tref-
fen, beteiligten sich am Fest-
tag. Etwa der Chor „Wolga-
klang“, der deutsch-russische
Folklore aus dem „alten“ Le-
ben in Russland anstimmte.
Die Chor-Mitglieder hatten
zudem einige Köstlichkeiten
aus ihrer Heimat vorbereitet.
Schmecken ließen sich die
Gäste saftige Pfannkuchen,
so genannte Blinis, während
einige gut gelaunte Sänge-
rinnen, die ihrem Auftritt
entgegenfieberten, sich zu
beschwingter Musik über
den Platz schoben.

Auch der vor einigen Mo-
naten gegründete Chor
„Pro-c-dur“ gab einen Quer-
schnitt seines Könnens, mit
Pop-Songs, Swing- oder Gos-

Ein Ort fröhlicher Begegnung

pelrhythmen. Von den
jüngsten Besuchern heiß be-
gehrt waren die fantasievol-
len Luftballon-Kreationen
von „Designer“ Oliver Mau-
ritz. Der 16-Jährige hatte den
Bogen raus mit den
quietsch-bunten Ballons.
Wie lange er für die Kunst
des Drehens und Knotens
geübt habe? Auf eine weg-
werfende Handbewegung
folgte die lachende Antwort:
„Nur zwei Stunden. Das ist
wirklich nicht so schwer.“
Glückliche Gesichter mach-
ten die Kleinen, die Schwer-

ter, Herzen oder eine hüb-
sche Kopfbedeckung aus
den Händen des Ballonzau-
berers in Empfang nahmen.

Eine Jugendliche drehte
derweil an einer Zuckerwat-
temaschine die süße Kleb-
rigkeit, während ein paar
Stände weiter türkische Spe-
zialitäten auf große Begeiste-
rung stießen. An den zahl-
reichen Spielmöglichkeiten
tummelten sich die kleinen
Gäste.

Wer es etwas ruhiger an-
gehen lassen wollte, setzte
sich an den Knettisch, um

dort mit Mama oder Papa
Kreatives zu formen. Dicke
Ballons stiegen beim Luft-
ballon-Wettbewerb in die
Höhe. Gefolgt von hoff-
nungsvollen Kinderaugen,
die ausdrückten, ihre eigene
Postkarte möge doch am
weitesten fliegen. Der Erlös
aus dem Gemeindefest, be-
richtete Engeling-Stiefel,
fließe in die eigenen Arbei-
ten im Begegnungszentrum.

Jung und alt ließen es sich gestern gut gehen. Foto: Jünck


